
« Da» theuerste Mehl in Amerika. und werth W
allS was es tostet.

Kurios, nicht wahr, das nahezu Z
Z alle Marken Mehl zu demselben Pr.iS M
Z verkauft werden ?

Haben Sie sich jemals gewun. s
W dert, ob nicht durch eine Kleiniqkeit »

D mehr Sie nicht eines von höherer
W Klasse bekommen können?

Nnn, . S qiebt e i n Mehl, daß im-
Z mer höher im Preis und immer höher Z
Z im Grade ist.

D Ger»,de » ins ! (Ver«d' eins ! Z
Bestell, King Mida« beut- von dem Gr-cer Z

W Tbane Broo. « ?»t>s>,'> <so. Pbt'a"«lpdia W

»Zeter Sitvv,

Saumeifter und

2si«ee, Ä27 «. Washington «venu.

,u Nu, Au«.
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Angen Symptome

»otte «ugenlider, »«psweh,
«ervSsttät, Mugrn «eilen,

'önnen in den meistin Sä»,i> tUa'nfedlein ,u
zeicheieden w-id-n W ' tiei-'n Miß «llig
keilen der odigen sorle mil G äs rn.

Sttverstone. «p."f»!'.st.
«lablie« >BB5.

525 La«-«»»»» «v-nue.

vi«««« z. «e'»n. d">"> B«ck»'d

«eiper Vockro,h.
Vlumbing Dampf und Heiß-

waffer Hetzer. Bleib- und
Gisenbl.<b-«rb.tter.

v-cheinuen. Di«". Odrelichie» und
a,sges.,l und

Vt». s«i» Gpruce Straße.
«eue« I«le«tzo»?Weellläi», tSb» > W°dn

>»a. ?vt.

Brooks «K Co.,
Bankiers,

«itglleder »er« v. Tlock «k^-»ge.

Allen Listirten und «icht
listirten Tekuritäteu,

«23 Sprure Straße, Srrauto»

Z«eiie» National Bant Gebäude.
Wilke«-Barre, Pa.

O. B. Parlrivftt
Advokat und Rchtsti»Mli!l

MtztNTviNg
in dem Seiln

, der bauplsSchllchften Depmiemen»

inlere» Meschitte«. Wenn die -Waffereddrei
»trAen oder zerrosten, die^aSrohren^ltckdaf^stnt

Gebr. Gnnster,

Rr. Penn Avenue

Gin gutes Einreibemittel
sollte in keinem wohlregulirten Hau«,
halt fehlen. Dr. Richter'»

--

erinn» ftch seit vierzig Jahren unter

Dtntschm ans der ganzen Welt großer

Beliedtheit. Ide und S« in Apothe-
kn. «nr echt mit Anker.

». AIOSVW » 00..
(A? «»»Ist»»«. Thüringen,,

Str.. »e» lorll.

stildt und ttountv.

ist setzt 2ÄVN (neue»).

von Nord Jiving Avenue haben die

Verlobung ihrer Tochter Fräulein
Floren« mit Andrew M. «nutzen von

digt.

Floe Mill» von Nord Washington Ave
am Freitag verhaflet, verzichlete aus
ein verhör und stellie Bürgschaft sür

kannte Farm von NU Acker Land zu
White'» Ferry, oberhalb Pittsion, ist

Die Eigenthümer de» Globe

William» McAnully Gebäude mii

die Arbeit am l. April in Angiiss ge-

nommen werden. Eine neue Front,
gleich der de« Globe Laden», soll errich
tel werden, auch werden die Zwischen

den ein Gebäude zu machen.
Der »Railway Electric Light.

Heat and Power Eompavy" von hier

Kleine wurden durch ein Geschenk und
Eandy glücklich gemacht. Verein«sek>
reiär John Brunner hatte eine hüdsibe

Kindern vorgetragen wurde und im
Verlause von welcher Pelznickel Ludwig

Fa k durch eine Fee au» dem eisigen
Nordpol hervorgezaubert wurde. Nach
der formellen Eröffnung fand ein
Marsch zur Vertheilung der Beschenke
statt und dann tummelten sich die Klei«
nen noch für mehrere Stunden in der
geräumigen Halle Hern«.

Jnbustrial Association an Wyoming

t7S gestohlen.
George Scheer, 36 Jahre alt und

an Dix Eourt wohnhast, machte Dien-

erholt.
Zwei Direktoren der Scranton

Armenbehörde, T, Owen Eharle» von
der Westseite und Timothy Burke von
Dunmore, haben ihre Resignation ein-
gereicht und am Freilag ernannte Rich-

Patrick I Murphy und al» Nachfolger
von Eharle» John M. Harri».

Michael I. Hannon, einer der
GefchäslSagenten der hiesigen Central
Labor Union und siüher in gleicher
Eigenschaft sür die lokale Eisenartmter
Union thätig, ist am Samstag ,u In

end waren Bei wandte und Freunde von

New Uoik, Pitlsburg, Detroit, Chica-
go. Bussalo und noch anderen Slädlen.

Die Feier gestallele sich auch zu einer

Zusammenkunft der Joseph Familie
und uuier den Gästen war Herrn Jo-
seph'» Mutler. 81 Jahre all, und sein
Schwager, Herr I. Phillip» von New-
burgh, N. V-, 75 Jahre alt, welch' letz-
ierer al« Toastmeister bet dem folgenden

Jahren nach Amerika und hierher, wo-

raus sich Herr Joseph dem Pelzgeschäst
widmele; beide Eheleute sind wohlbe-
kannt und ersreuen sich eine« großen

Freundeskreises. Herr Joseph ist der
Kapilän de« Deutschen Krieger Verein,
Mitglied de« Liedeikranz, Arbeiter Ver»

Da« That abwärt«.

Im zweiten Stock der Peter Har-
rington Wirthschaft zu Minooka gad e«

über tb.ixx».
John Brill von Duryea erhielt

vorletzte Woche in der Barnum Zeche

zu reiten. Brill ei klärte aber daß er

PillSlon Hospital.
Barfüßig und mit Theilen ihrer

Feld umhergestreut wurde am Donner-
stag Morgen die 6b Jahre alte grau
Michael Connor» von Old Forge am

Fuß de» Culmhansen» der Jermyn No.
2 Zeche al» Leiche steif gefroren aufge

funden. Zuerst wähnte man, daß ein
Verbrechen vorliege, aber Eoroner
Lynch kam nach einer Untersuchung zn
der Einsicht, daß die Frau der Unbill
der witternng erlag.

Nus dentslben Gauen.

F Wie au» Hanau gemeldet wird,
ist unter den Mannschaften de» zwei-
ten Bataillon« de» dort garnifonieren-
den Eisenbahn-Regiment» No. 3 eine

Typhu»epideinie von bedeutendem Um-
fang ausgebrochen. Bis jetzt sind
nicht weniger al« 172 Mann erkrankt.
Zum Glück scheint jedoch die Krankheit
nicht bösartig aufzutreten, da die Er-

werden.
H Wie au» Koblenz gemeldet wird,

soll die von dort nach Ehrenbreitstein
über den Rhein führende Schiffsbrücke

unter dem Rhein ersetz« werden. Eine
Aenderung der Verkehrssazilitäien hatte
sich dort schon seit Jahren al« noth-

und die im Jahre 1864 fertig gestellte,
große Eiseubahnbrücke dem immer

H Im Alter von 72 Jahren ist in

un UnionShiere zu kämpfen.

Is Großes Aussehen erregt die in
Adlersdof. einem Vorort von Berlin,
erjoigte Verhaftung de« bekannlen

NechisanwallS Taffo Hardell. Der
Veihasiete ist veroiichlig. in seiner Ei

ten fehlen, wird erst durch eine Prüsung

feiner Bücher festgestellt werden können.

1 Der Reinertrag der Bayerischen

Gewerbeschau in München übeririffl,
wie nun festgestellt ist, alle Erwartun-

H Zn der Gellerschen Farbenfabrik

fand den Tod. und drei Arbeiter, sowie
zwei Feuerwehrleute erlitten schwere
Verletzungen.

H Wie au« Unteigriesbach, Regier-

gewalligen Unterschlagungen und Wech-
selfäljchungeu flüchtig geworden. Die
Höhe der Unterfchleife wird auf nicht
weniger al« 3(X>,tX>» Mark angegeben.

Den Meldungen zufolge defindet sich

nach den Ver. Siaalen, unterweg«.

Is Seit einigen Jahren ist die ehe-
mal« so blühende Fiicherei im Main in
einem lehr bedenklichen Rückgang be-

griffen. Im Untermaln sind seit eini-

vermuthlich die den Thieren verderb-

liche» Abwässer der .Höchster Farb-
iveike".

Is Der amerikanische Bolschafter in
Berlin, John G. A. Leifhman, war in-

welchem mehrere Menschenleben zum
Opfer sielen, hat sich bei Schwarmstedt
im hannoverschen Regierungsbezirk Lü-
neburg ereignet. Der Schauplatz der
Katastrophe war da« Kalidergwerk ,A<
dolsoglück." Dort entzündeten sich an-
gesammelte Gase. Fünf Bergleute,

Arbeit waren, fanden aus der Stell«
ihren Tod.

Mischt» Drucker!
Do im Städtel hen se kerzp en Sprech-

schul gestärt sor zu präktise im Spietsch-

mache. Seil i« en guter Plan. Schier
jeder junge Mann expekt frleher oder

hawe. D'r Weg, wie de« Ding ange-
grisse werd, i» so: E« werden Frog uf-
gestellt un driwer geschwätzt. Jede Frog
Hot zw« Seite un do werre geweehnlich

Do gebt es alSemol spaßige Sachet Die
Sprechschul miet alle Freitag Owed. In
d'r letschte Mieting war die Frog ufkuin
me, eb die Weibsleit des Stimmrecht
hawe sötte oder net. Ich will Eich do
en kleene Report gewe:

Mord» Hannewackel Uskohr« sötte
die WeibSleiten Stimmrecht hawe. Se
sen ah Mensäie un en Dheel vun ihne he»
recht gute Aöpp. Ei, die Nigger

leit? NlWiand kann dergege sei, wie en

Ox. Ihr denkt verleicht, sell wären

Vissel grob, awer e« wohr, un wer die

Wahret net stände kann, der is en Lump.

BeseitS sell hab ich allsort auSgesunne,

daß es am beste is, wann mer den Weib«-

i« mei Alte, die Bey. Wann ich weeß,

ihr ufem Blocke, bekoh« ich kumm ani

beste derbei raus. Was batt'S mich,
wann ich seen halb Johr dersor grumle
loß; am End muß ich es doch dhun. For
was net grad, dann is mer des Grumle
IoS. Ich geh nei, daß die WeibSleit

Jo'/Ferkelstecher?lch bin net dersor,
den WeibSleiten Stimmrecht zu gewe.
Ich geb ah nix drum, wann d'r Hanne-
wackel meent, ich wären Ox, Sell is
dann en Frog, wer d'r greescht Ox i«.
E« i« net den WeibSleit ihr BiSniS, an

die Lekschen zu gehne. Ihr Blatz is in
d'r Kich, am Wäschzuber, im Kuhstall,
am Butterfaß. Wann se seile Erwet
recht geschasse hen, so hen se keen Zeit,
sich mit Politik« abzugewe. BcseitS
sell, wann mer denWeibSleit de« Stimm-

recht gewe dät, weeß mer gar net, ebnet
sell Ding d'r Henker spiele dät mit Po-
litikS, E« dät unsere Pärtie« ufbrech«.
Die Weib«leit gewe nix um Repobliken«
un Temokrate, se gucke juscht us scheene
Mannsleit. Wann for Jnslenz die

Weib«leit de« Stimmrecht hätte un es
dät en reicher Wittmann foren Amt
lahse, däte all die WeibSleit sor ihn stim-
me un es kennt keen Kuckuck ihn haus-
halte. ES dät so weit kumme, daß die
WeibSleit des ganze Land ruhle däte. Ich
bin nau schun die viele Johre en Kandi-
dat foren Amt, wie Ihr all wißt, un ich
dät net gleiche, mei Dschän« dorch en rei>
cher Wittmann Verderwe losse. No Sör,
ich bin net dersor, daß die WeibSleit

Retsche noch viel schlimmer mache. E«
werd alleweil schun zu viel geloge in Lek-
schenzeite. Wann mer die WeibSleit

Srimm dann todgemacht werre, weil mei
Alte grad da« Gegedheel vun dem dhut,
was ich hawe will. Dann wäre« dann
net derwert, daß ich an die Lekschen gehne
dät. So viel vun mir.

Joe Drekmover (Wittmann) Ich
bin dersor, die WeibSleit stimme zu losse.

so wär sell juscht Pruhf, daß se guter
Verstand Ken. Seil i« all. Wann die
Männer ihre Weiber besser triete däte,

Säni Mosch Ich bin dergege, daß

mei Alti ah noch in Politik« geht? Geb

schwätzt un die ledige Kerls Ware all in
Fäver vun Weiberstimmrecht. Well,
mer verstehne sell, un welle drum ah
weiters kee Wort driwer verliere.

wie bei die Politischen« ah. Well

D'r altHan»j»r>.

F I» den Viehhöfen der deutschen
ReichShauptstadt soll in nächster Zeit

hau» eröffiitet werden.
Is Am Freitag wurde die jüngste

Ichwiegertochter de» deutschen Kaiser»,
die Gemahlin de» Prinzen August Wil-
helm. mit dem sie seit dem 22. Oktober
lS<iB verheiratet ist. von ihrem ersten

Kinde, einem kräftigen Prinzen, ent

Weihnachl»tage früh Morgen» verübt
wurde, ist die Bevölkeiung von Erfurt
in Ausregung versetzt wordin. Der
dortige Gewerbebank-Rentant Tenn-
stadler wurde in seiner vollständig aus-
geplünderten Wohnung erschlagen aus
gesunden. Von dem Mörder fehlt jede
Spur.

Einen schweren Verlust erlitt da«

gefammte Deutschthum von St. Loui«
am Freilag Morgen durch den plötz-

lichen Tod von A. R. Schröder. Der
Verstorbene war in den letzlen Jahren
durch seine unermüdliche Arbeit sür die
ausrechte, Haltung de« Deutschthum«
und der deutschen Samstag«.Schulen
in St. Loui« einer der bestbekauniesten
Deutschen jener Stadt geworben. Am
Weihnachtsabend noch gesund und fröh-
lich, erkrankte Schröder plötzlich Mitt-
woch Morgen an einer Gehirnentzünd-
ung und ging rasch dem Ende zu. Herr
Schröder war in seinem »2sten Lebens-
lahre von Hamburg nach Amerika aus-
gewandert, hielt sich kurze Zeit in New
Jork aus, begab sich dann nach St.
Joseph, Mo., und vor einigen Jahren

nach St. Loui». wo er unermüdlich für
da« Deutfitilhum wirkte; er war auch
ein eifrige» Mitglied de» Deutschen
Sunde».

Z St sttt Kiste von
W W zwei Dutzend Piiit«

I Inngllttgs I
Porter

Z El dir Kiste von
Z vv zwei Dutzend Pint« Z
- Kiste von zwei ?
- Dutzend kalben Pint« -

V A W. Schravrr Co.. I
- 726-728 Adam« D
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Henry Horn s
Aestaurttnt.

Ül3Pt«» Ave., Srranto», Pa.

Jede« >d»n» «'«er k»»ch Schwei
-»>. H-senpfiGer, eie.. »I«

Ist e» Eisenwaaren ?wir haben e».

Andes
Kochöfen.

Sterling itochöseu. 1
S-iiM-d «och-se».

Werks Eisenvaaren Companie,
ll» R. Washington Avenue.

! Für den Mann im Acic»,
ober auch die Frau, sind stramme, starke und bequeme Schuhe
eine absolute Noihwendigkeit. Aber sie brauchen au» diesem
Grund nicht nothwendiger Weise unbeholfen und linkisch ,u

sein. Kommet und sehet unsere Spaziergang und Sport Schuhe

Eiskvr. 3!3 spruce Straße,

ß K

Peifönliche
Aufmcrksamlcit
Obschon diese Bank Geld-

mittel von über t2.4M.OXi
hat, ist sie nicht zu groß, so
daß die indioiduellen Noth-
wendigkeiten von.auch ,de»

kleinsten Depositoren au«
dem Auge gelassen,werden.

Ist Ihr Konti nun'groß
oder klein, Sie erhalten im-

mer gründlichen Dienst,
prompte und zuvorkommen-
de,Behandlung,und höchsten
Grad de» Schutze».

Drei Prozent bezahlt auf
Sparanlaaen.

MMW

Adams S 5 Harris,
Jnwettere.

Oskar Adam», früher mit Mercerean t

Barren Radeln

<sirkel Brustnadeln
Alle« neuer Borra«»

214 Wyoming Ave.
Neben Poli Theater.

M. getdler «

Deutsche füttere«
»10 Ar»»«»» «»,»»».

»et «illtch frisch, »»'w
'»K>, »>d T»e, s«»t» >«<»»»

0»»' »I


